
Nr. OI. F re i tag den 15. März I8ZO.

I» ^ »7. (3) Nr. «29.
K u n d m a ch u n g

" " " d e r k.k. G r u n d c n t l a s t u n g s - L a n d e s -
Kommiss ion in K r a i n . — Das hohe k. k.
Ministerium des Innem hat, im Vlno.rl'tändnisse
nut den k. k. Ministerien der Justiz und delFinauzen,
gestattet, daß die seit dem 1. November »846 bis
^u Entschäoigungsverhandlung fällige, Renten-
b^'äge bii jedesmaligem Eintreten ber Fälligkeit,
"lio auch ^^. h ^ Eintreffen der Districts^om-
unsjioneti, unmittelbar zu Handen der Be;ugs-
"klcchti^le,, erlegt und von diesen gültig abquittirt
werden können, — es mag zu dieser Ncntaus-
^'ct,ung dcr Maßstal) nach den Bestimmungen
^ Vollzllgsordnling, odcr in anderer, beiden

^yeilen entsprechender Maßstab gewählt w<rden,
^'^mit jedoch hiebei jede Besorgnis; einer Vcrkür-
^""g dritter Personen oder des Staates behoben
""d der gewünschte Erfolg oh::e Störung des in
^ " Grundentlastungs- Vorschriften vorgezeichnc-
kn Verfahrens erreicht werde, hat das h. Mim-
'"^'Um zugleich folgende Vorsichtsmaßregeln fest-
^l^tzt: ^ Daß die im Wcge eüies freiwilligen

'̂bereintommcns beglichene Zahlung an die Be-
lechtigt,.,, nur bei jenen Renten Statt finden dürfe,
,^ keinem wie immer gearteten Verbote, keiner
^'"ution oder Sequestration unterliegen. —
^ ^>aß, ohne 3iücksicht cms die Stalt gesun-
.^Irivatausglcichui'g, das Verfahren und die
(3^ ^ "d lung ' der Districts - lZonnnissionen bei
Di!".^"''N der Nentcn nach denGrundentlastuugs-
t e i / ^ ' " Platz greife, und die zwischen den Par-
.5 ' zu Stande gekommene Ausgleichung nur auf

während der Vormchmc dcr Entschädigiiügs-
^'d Al)iösung6-2;clha!>^l<i!g stst̂ c'!V'Yl<' Zrit gctt.',
^üs in drni ErkeniNniljc der (Commission ails"
Dicklich zu bemerken wäre, und 3) daß das vom
!̂ ude auf die Renten zu leistende Drittel zur
^ ^ " g allfälliger Aerarial-Vorschüsse an die
— ^ 'g tcn gehörig verwahrt und gesichert werde.

Der ^ ^ ' " ' " ^^ ^ " ' 5 t85tt.
' Ministerial-lZomm'.ssär und Präsident:

O>-. C a r l U l lep i tsch.
Dcr Sccretär:

Ol-. A n t o n Schöppl .

^ ^ - ( l ) Nr. 19 !2.
E d i c t .

Kra' " ^^"' -̂ ^ Etadt- und Landrechte in
das A ^ ' ^ " " " ^ bekannt gegeben: Es scy über
qch ^ " ^ ^ der Fr. Antonia Gräfin v. Blagai,
'̂ lni'i c l " ' " "- Villlchgratz, und des Fräulems
Und ,. " ' " v, Vlllichgrah, im <ig.'»en 3iamen
v^s? .^^uia Frciin v. Billichgrah'schen Uni-
dcr s ^ ' ! ^ " als landtäsiiche Eigenthümerinnen
d.>c. ^"schast Billichgrah, in die Ausfertigung
l ) ^ " ^ " ' ^ A > i g s - (idicleo rucksichtlich nächst/-
1) ^^abnlar -Posten, als:

v. ^ ^ l , ^ui.st.'ll der Fr. Maria Nosalia Freiiil

in ! " / ^ ^ 5 ! > , i,Us.j)/:t0. August 1759, und
1)6, ^ ^ess.ons-Urkunde <!<!... 2 l . August

^) dcs ,'"^bulllten Capitals pr, 7ttW si.;
^ r a f / " ^u"st,'n des Hrn. Georg S'gmund
<l<1l> ^ ' ^lchteiünrg in Folge <^"i:l ^ic',!Ci,
ha f l ' , ^ '^a i 17:^;, ^ i..,:.lx 7. Mal l7M),

^ des i7^7'tals pr. 2Mw si.^
^lprll -,- ^^ s^ Heirathövcrtrages <l<lo. 2 l .
Gi,nst,,, ^ ' ''' nn:>I>. ->4. Mai !7<w zu
von >>' , ^ ^ ^ " Maria Rosalia, gebornen
l<llUj"s^ ^? . ^l'tendcn '') Hcirath5glites pr,
^'"öabe ^ dcr Geg^nverschrcibmig, Mor-
<-') d,'5 / ' " ^ , ^ ^ Donation pr. :jWl) si.,
l j < ! ^ . / " >ch" Ul'tcchallo ron jährlichen

' " " M t " , A ! ^ Bchuldbckenntnisscs <!<!„. :;.
^unst,', d ' , " ^ ' ' ^ " ' ' " ^ ' ^ ' M " l7tt<> zu
^ e n d . ^ l ^ n ^ ^ " ^ " " ' ^'ll.chgiatz h.s-
""d de"; mel, . H'natyö.guteö pr. NXlO fi.

' ' "chlcrcn ^,dri.g,»s mit I 0 0 M si ;

5) des zu Ounsten der Frau Eussana Barbara
v. Raab, vermög <:«!l̂ , Iiinxt'!» (iVlu. 9. Mai
17'^« haftenden Capitals pr. 5MW ft., wel-
ches tmtlelst (i<ss,on ll l io. 18. Mai 175,8 all
die Fr, Maria Nosal-a Freiin u. Billlchgratz
gediehen ist) 6) des zu Gunsten der Frau
(Kleonora v. BiUichgl^h, vcrmög cilo in di^iic^,
<l<lo. ! . September 173^, <̂ l, iittul,,. 2. Juni
I7«<>, hastenden Capitals pr. :tMW st, endlich

7) d.'s uermög Helrathsuertrages <1clo. 5 i . Win^
tcrmonat 1781 <>l illlc»!». 15). April 17^2 zu
Gunsten der Fr. Iosepha v. Billichgrah, geb.
Gräfin v. Gallcnbcrg hastenden «) Helralhs.-
gutes pr. :wW si., l>) der Wiocrlage und
Hegcnu.'rschr.ibung pr. :tNi»(> si., c) des wi
t,blichen Untelhalts von ja'hrl. «<jlj si,, dann
<l) an WaglN- und Pferde^Nelution mit jähr-
llchen îj<> st. gewilliget worden.

Cs haben demnach alle Jene, welche auf
gedachte Tabularforderungen aus was immer für
einem NechtSgrunde Ansprüche zu machen vermei-
nen, selbe binnen der geschlichen Frist von einem
Iakre, scchü Wochen und drei Tagen vor diesem
k. k. Scadt- und Landrechtc so gewiß anzumel-
den und geltend zu mach.n, widligens auf wei-
teres Anlangen die obgedachtm Tabular-Forde-
rungen nach Verlauf dieser Frist für amortisnt,
kraft- und wirkungslos erklärt werden.

Laibach am ll>. Fcbruar !«'»<».

3^45^. (2) Nr.' 2^3^! 22^.
Von dem k. k. Etadt ' uiid Landrechte in

Krain wird anmit bekannt gemacht: Es sey über
das Ansuchen der Frau Anloma (Vrafin v. Bla-
gan, geb. Freiin v, Billichgraz, und deü Fläuleins
Anna Ficiin u Billichgraz, in die Ansfertigung
des.'lmortisations-Edictes rüctsichtlich dcä in Ver-
lust ge'-ctthcnm « ^ Darleihenöschcines <Iäli. 15».
November j ^ t t t i , Nr. 2 ! l , über das .von der
Herrschaft Villichgraz !.)>'" i'i^lic-nii an das bcstan-
dene General-Einnehmeramt abgeführte Zwangs-
darlehen pr. 22 l2 si. 2 5 ^ kr. gewilliget wor«
den. Es haben demnach alle Jene, welche auf
gedachten Darleihensschein <!<!.», I5>. November
zsz<>6, Äcr. 2;i, aus wao imnur für eiliem Rechts-
grunde Ansplüche zu machen vermeiiicn, selbe bin-
nen der gesetzlichen Frist von einem Iahrc, sechs
Wochen und orei .Tagen vor diesem k, k. Etadt-
und ^andrcchte so gewiß anzumelden und geltend
zu machen, widrigens auf weiteres Anlangen der
obgedachte Darleihensschein nach Verlauf dieser
Frist für amottisnt, kraft- und wirkungslos er-
klält werden wild.

^aibach den 2«. Februar 1850.

Z. 4"ltt. (3) Nr. !>!w.
^ u n d ,n a ch u n g

wegen Um staltung d c-r B r i cfsamm-
lungcn in W o l f ö b c r g und S t . Lcon-
h,a r t, in Postä m tc r m i t P f e r d e w c ch sc l.
— Das hohe k. k. Ministerium für Handel, Ge-
werbe und öffentliche Bauten h.tt mit dem Er-
lasse vom 31. Jänner l. I . , Z. , " , l ;M ' . , die
Umstaltung der k. k. Briefsammlungcn zu Wolfs-
berg und S t . Leonhart in Postämter mit Pfer^
dewechsel genehmiget, damit auch Extraposten und
Staffelten in dem vcrkehrrcichen Lavantthale be-
fördert werden können, — Die künftigen Post-
meister in Wolfsberg und St . Leonhart haben
vier Pferde, einen gedeckten und ungedeckten
Wagen, so wic die übrigen Requisiten zu halten.
Dem Postmeister in Wolfsberg wird eine Be-
stallung von jährlich dreihundert Gulden und
ein Amtspauschale von dreißig Gulden, jenem
in St . Leonhart cinc jährliche Bestallung von
zweihundert Gulden, ein Amtspauschale jährli-
cher zwanzig Gulden, dann beiden von der Ein-
nahme an P»rto für Fahrpostsendungen ein
Antheil von fünf Percent bewilliget. — Beide
haben eine Caution im Besoldungsbetrage ent-
weder bar oder hypothekarisch zu leisten, -

Außer obigen snstcmisirten Genüssen beziehen die
Postmeister noch das Niltgeld für die Extrapo-
sten und Staffettcn-Beförderung bis zur nächsten
Poststation und für die Unterhaltung der lägli'
chen Botenfahrten von Wolfsberg nach Völker-
markt, Unterdrauburg und S t . Lconhart, dann
von St . Leonhart nach Iudenburg und Wolfs-
bevg, und zwar Tour im ganzen Betrage, re-
tour mit der Hälfte desselben nach dem jeweili-
gen Tariffc und Distanzallsmaßc. Das letzlere
beträgt:
zwischen Wolfsberg u. Wölkermarkl 2 ' ^ Posten

» » » Eis 2 ' ^ >,
» » „ Unterdrauburg 2'^^ „
„ » » S t . Leonhart 1 ^ „
» S t . Leonhart » Iudenburg 2 ' ^ „
„ » » Knittelfeld 2"l^ „

Zur Besetzung der genannten Postmeisterüstellen
wird der Concurs bis zum 7. April !85,i) aus-
geschrieben. Die Bewerber um die cine oder
die andere derselben haben ihre Gesuche mit den
Nachweisungen über ihren Stand, Charakter,
über ihre Moralität und Vermö'gensverbälllnsse,
bei der k. k. Postdirection in Klagenfurl einzu-
bringen. — K. K. Oberpostverwaltung. Laibach
am 27. Februar ltt5,l>.

Z. 4:;.<). (:t) 3.'r. N»i»8.
K u n d in a ch u n <>.

Bei dem k. k. Oberpostamte in Laibach ist
.'ine OffizialssieUe mit dem Iahr.-sqlh.llte von
MM si., oder bei stlifeliweiser Aolrückiing t'ine
sol^e mit dem Gehalte jährl. . CM. , gegen
Erlaq der Caution i:n Besoldungsdctrage, in Er-
ledigung gclcmmcn. Die Be-^erbcr haben die
gehörig documel'.tirlen Gesuche, unter Nachwci-
sung dcr Studien, dcr Kenntniß der Postmanipu-
lation, der hiesigen Landes- und allMigen son-
stige», Sprachen und der bislicr geleisteten Dienste,
im Weac der vorgesetzten Behörde bis, längstens
25,. März 1^5,0 bci dieser Postdircttion ^inul'
bringe», und darin anzugeben, ob und mit wcl-
chen Beamten d̂ s obenerwähnten Amtes und in
welchem Grade sie verwandt oder rerschwägelt sind.
— K. K. Postdirection für das Kronland Krain.
Laibach am 1. März 185,«».

Z. 4A8, (3) Nr. 1W1.

K u n d m a ch u n g.

Bei der k. k. Posidircction in Hermannstadt
ist eine prouisorische Accessistenstelle mit d̂ m We-
halte jahrl. A5»tt st. CM., gegen Erlag dcr Caution
im Bcsoldungsbttrage, in Erledigung gekommen.
Die Bewerber h^ben die gehörig occumentilten
Gesuche, unter Nachweisung dcr Studien, der
iveln'tinß dcr Postmanipulation, der hiesigen
Landes- und allfalligen sonstigen Sprachen und
der b,s!)cr geleisteten Dienste, im We,'>e dcr vor-
ges.hten Behörde bis längstens Kl März 185t«
bei der Postoirection in Hr'rmannstadt einzubringen,
und darin anzugeben, ob und mit welchen Bcam-
ren deö obelicrivahnten Amtes und in welchen
Grade sie verwaudt oder verschwägert sind. —
K.K. Postdircction. Laibach am I .März 185>tt.

'^. '153. ^3) Nr. 1112.

K u n d ,n a ch u n g.
Vom 20. März l. I . an wird der Postbote

von Tscherncmbl Montag, Mittwoch, Donnerstag
und Samstag, Abends um 5, Uhr, nach Mottling
abgehen, und dann von dort am folgenden Tage
Morgens um il Uhr wieder zurückkehren. — K . K .
Postdirection. Laibach am 3. März 185,tt.

Z. 455. (2) 3 l r 7 5 n .
K u n d m a ch u n g.

Die Betriebs - Unternehmung der k. k. fü'd-
lichcn Staatscisendahn benöthigt vom 1. -''p"l
d, I . an monatlich crca l<> ^ntns»' Fl̂ chö vcrg
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zum Maschinenpuhen. Dieses Werg muß von Acheln
und Stängeln möglichst frei seyn, — Diejenigen
Herren Unternehmer, welche solches zu liefern
gedenken, wollen ihre dießfalligen Offerte, in wcl«
chen die Quantität, welche monatlich, und jene,
welche im Ganzen geliefert würde, dann der Preis
pr. Centner loco und franco, welcher Eisenbahn-
station der Strecke von Mü'rzzuschlag bis Laiback,
ferner der Vo r - und Zuname und Domicil des
Offerentcn enthalten seyn muß, längstens bis 18.
d. M . , unter Beigabe eines Mustcrivtrgcs, in
daß unten bezeichnete Ober-Ingenieurs-Bureau
zuGratz, oder in das Ingenieurs-Bureau der
Betriebs-Unternehmung zu Mürzzuschlag, Brück,
Marburg, Pöltschack/Cil l i , Steinbruck, Ltttai
oder Laibach gefälligst übersenden. — Vom Ober»
Ingenieurs-Bureau der Betriebs- Unternehmung
der k. k. südlichen Staatscisenbahn. Gratz den 7.
März I85U.

Z. 4 W . (2) i.<1 Nr . U!>4. Nr. 2184.
K u n d m a ch u n g.

Die k. k. Bezirkshauptmannschaft Neustadtl
findet die Aufstellung eines zweiten Fleischergc-
werbcs für die l . f. Stadt Neustadt! für noth-
wendig. — Diejenigen, welche derlei Gewerb er-
langen wollen, haben sich dis 25». d. M . hie»
amts darum zu bewerben, und in den dießfälli-
gen Gesuchen ein Betriebscapital von minde-
stens 5,00 si. Conv. Münze, oder ihr ander-
weitiges entsprechendes Vermögen, so w:e ihre
Unbedenklichkeit in Bezug auf ihre Sitten hierher
nachzuweisen. — K. K. Bezirkshauptmannschaft
Neustadll am 5. März 18.',«.

Z. 458. (2) Nr. 537.
E d i c t .

Aon der gefertigten Bezirkshauptmannschaft
witd bekannt gemacht, daß aus Anlaß der hohen
Etatthalterci - Verordnung vom 25 Februar l. I . ,
Z. : l 1 ^ 5 , und Note der h. Gerichtseinführungs-
Commission vom 2U. Februar, Z. 1 1 5 l l , zur
Hintangabc der Arrestbaulichkciten in dem Com-
inenda'scken Schloßgcbäude zu Tschernembl eine
Licitation am 2«. März l. I . vormittags i n
Uhr in dem hiesigen Amtslocale abgehalten wer-
den wird. — Hiebci ist dic Maurerarbeit sammt
Materialien auf den Betrag N5!>si. i l 'V« kr.
dic Zimmcrmmnisarbcit sammt

Materialien auf . . . !l44 » 3 9 ' / , .,
„ S teinmetzarbcit . . . 4U » „
„ Tischlerarbeit . . . . 2 4 3 » 40 „

' ^ Glaserarbcit . . . . 28 ., 15 „
,. Schlosserardcit . . . . 5<»«i „ 2U „
„ Hafnerarbeit . . . . 25 „ — ^
„ Gußeiscnarbeit . . . . 188 ', — „

Verschiedene Auslagen . . . 3!» » ^ ,.

und Oelanstrich ^ _ ^ ? _̂
Zusammen . . . . 2U78 fl 51 kr

veranschlagt worden. - Der Kosienübc-rschlag, die
Baubeschreibung und Vorausmaß können hicr
eingesehen werden. — K. K. Bezirkshauptmann-
schaft Tscheiiicmbl am 8. März 1d>50.

Z. '»5«. (2) Nr. U3.

L < c i t a t i o u s - V e r l a u t b a r u n g.
Ueber erhaltenen Auftrag der löbl. k. k.

Landcs-Baudirection vom 25, Febr. l I . , Zahl
293, werden wegen Ausführung der für das
Jahr 1d5l> an den di.ßcommissariatlichen Staats-
straßen genehmigten Kunstbauten die Licitatwns-
Vcrhandlungcn beiden betreffenden k. k. Bezirks-
haup^matinschaften an den nachbenannten Tagen
vorgenommen werden, und zwar: bei der löbl.
k. k. Bezirkshauptmannschaft Laibach den 23. Mälz
l. I Vormittag von !> bis 12 Uhr, und nöthi-
genfaUü auch Nachmittag von 3 bis U Uhr über
nachstchcnde Bauodjecte, a ls : 1 . Dle Rcguli.
rung lines Theiles der Wienerstraße von der
Barmherzigengasse dis zur Wiener ölnie, durch
Herstellung dcr beider seitigcn Straßenmulo^n,
und eines Durä'laß-Canalä, im Ausbotsbetia^e
von IU22 st. !> kr. - 2. Die Conservations-
arbeiten der Tschcrnutschcr - Savebrücke an der
Uüienerstraße zwischen den Distanz-Zeichen <H13 l 4,
im Ausbotsbetragc- oon 1 1 W st. 15 kr. - : i . Die
Reconstruction zweier Durchlaßkanäle im Distanz-
zeichen (^»3 14 und U j l 4 l 5 , wovon ersterer

mir Steinplatten gedeckt, letzterer hingegen mit
Bruchsleinplatttn eingcwölbt werden muß, zusam-
men lm Ausbotobctrage per tt4l st. 32 kr. —
4. Die Conservations-Arbeiten d<r sogenannten
Raanbrücke in Laibach im Ausbotöbetrage von
'^Ml ft. — 5. Die Reconstruction dreier Durch-
laftkanäle an der Triesterslraße im Distanz-Zeichen
l^2 3 , l ^ i l » 2 , und 1^12 1 3 , dann Conserva-
tlon zrverer Durchlässe rm Distanz-Zeichen I l t t ?
und N7-8, im adjustirten Ausbotsbetragc von
!»38 's t . 38 kr. — <l. Die Beist.'lluna. und
Versetzung von I M Stück Smifsteuun auf eben
dieser Straße auf die angewiesen werdenden
Stellen, im Ausbotsbctrage von 22U st. — 7.
Die Reconstruction von 4 Durchlaßkaliälen an
der Loiblersttaße im Distanz-Zeichen l ^ i . l^l 2,
! l3-4 und l ^ 5 , von welchen der erste einge-
wölbt, die rwrigen drel hingegen mit Steinplat-
ten eingedeckt werden müssen, zusammen im Aus<
bolsbccragc von 823 si. 3 kr. — 8. Die Re-
construction eines mu Steinplatten eiüzlzdeckenden
Durchlaßkanals an dcr Agramerstraße lm Distanz-
Zeichen l Me i l . , im ?lusbotsvecrage per 200 si.
l U kr. — i>. Die Herstellung eines neue:i Stra«
ßengcländers auf dieser Straße in mehreren Ab-
cheilungen und verschiedenen Distanz-Zeichen am
Weixelburgcrbcrge, zusammen im Ausbotsbc-
trage von 214 st. 30 kr. — K l . Die Beschaf-
fung des in diesem Commissariate für das Jahr
!85( l erforderlichen neuen Etraßcndauzeuges, im
Allsbott'belragc von 3 0 l si. 52 kr. — Bei dcr
lödl. k k. B.zirkshauptmannschast s t n n den

>2<». März 18'>U Vormittag von t> bis l 2 Uhr
über nachstehende Bauobjecte, a ls : 1. Die Re-
paration des schadhaften Etraßengeländers, dann
Bei- und Aufstellung von 36 Stück Streissteincn
ay dcrWienerstraße im Aicher-Assistentendistricte,
zusammen im Ausbotsbctrage von l l N ft. 3Ukr.
— 2. Die Ausbesserung tiner schaohaften Brücken-
Parapetmauer an der Wienerstrußc in, Glogo-
viher Assistenten - Dlstrlctc zwischen den Distanz-
Zeichen !V'j8 i> und einer zweiten ^arap.tm^uer
lm DistanzZeichen V ^ - 3 - 4 , zusammen >m Aus'
bol5bctrage von 233 st. 34 kr. — 3. Die Her-
sicliung cmls neucn Sriasicngcländerii durch eine
Längc von l ! l l Current-Klafter, dann Bei- und
Aufstellung von 45 Stück Strcifftriln'N auf dic
angewiescl, werdenden Baustcll.u, zusainm^l im
Ausbotübetragc von 5d<8 si. 3U kr. — 4. Dic
Reconstruction emer Straßenstutzmaucr an dcr
Nlenerstraßc zwischen den Distanz Zechen V ^ - l
im adiustirten Ausbotsbetrage v^n 773 si. 11 rr.—
5tt d'.cstn Licitatiou^V.rhandluugen wcrocn rcm
nach alle Unternehmungslustigen mit dem Bc,-
satẑ  eingeladen, daß die Baupläne, Rojtcnuber-
schlä>, Licitatlonsbedingnisse und Baubc,chreibun-
g<n bei dcm gefertigten Straßendau^Conmissarlate
täglich in den gewöhnlichen Amls>trmden, und
am Tage der Verhandlung auch bel dcr betreffen-
den k. k. Bezrrkühauptmannschaft elngcs.hen wer-
den könncn. Echristlichc Offerte, gehörig ver-
faßt und mit dem vorgeschriebenen 5 ^ " Radium
versehen, werden nur vor Beginn dcr mündllchcn
Aersteigcrung, welche pläcise mit!> Uhr früh b^
ginnt, angenommen. !päter Zulaufende und >cldst
auf noch nicht zur Ausblctm'g gelangte Odjecte
lautende schnslllche Anbote hingegen nicht mehr
beachtet, sonvcrn zurückgewiesen werden. Jene
Unternehmungslustigen, welche cincu solchen schrlst
lichen Anbot zu machen geoenr'e,,, wollen dcher
ihre Verfügungen derart treffen, laß daS bezüg-
liche Offert bis !> Uhr früh o.r L.cüatlonIcom
mission schon übcrgcbcn weroe. Schlüplich n.up
lu,r noch bemerkt werden, daß sich dlc höhere
Ratification des dießsälligen L'.c'.tations-Resulta-
tes entgegen dem z>. W dcr bestehenden Lic'ta-
tlonsdedingnisse ausdrücklich vorbehalten wird.
Vom k k. Ltraßenbau-Connnissarial'! L>ubach am
9. März 1 8 5 ^

3 . 44». (3^
.^ u n d m a ch u »r ,̂.

Bei dem k. k. l l . ^cnsd'clrluerie Regimente
zu Laibach sind ftchs
mit dem monatlichen Adjutum von 15 si C M , ,
zu vergeben. Junge Individuen, welche vom mackel-
losen Rufe, im Dittando- u»d Schönschreiben
bewandert und sonst gebildet sind, haben die
gehörig documentirtcn Gesuche, unter Nachwei-

sung der S tud ien , beim obigen Regiments-Com-
mando zu unterlegen Denselben wird bei mch-
rerer Ausbildung nach abgelegter Prüfung, bei n'ch
ergebenden Abgänge oon Fouriersstellcn, die Aus-
sicht für diese Charge zugestanden ; auch bl^bt der
E in t r i t t als (Äensd'armc bei erreichter vollkom-
mener Eignulig hiezu unden^mmeii. - - Vom k k.
i l lyr. ^ l i . Gcnsd'armerie- Regiments -Commiiübo.
Lalbach am !>, März 1850 .

Z. 448 (2) Nc. 20.^
E d i c t .

Von dem Bczi>ts,^nchle Pöila.id wi^d dr" ui '
bekant,!en Eiben naä> Johann P.mi^.'l »lus k l lvnc ln^
N^. a l?/Ünu,l ael,et,'kll-. 66 h^e n'idc> sie ^c^g
Slel't'enz alls Teisz ««!) ^»l'l^x. I!). He^uai l8.)l>,
^. 2l)5, die Kl>qe wegen 22 si. <-. .̂ . <'. cin^tici^''
Da ter Auscncdall diesre Erdn, dem A.'lich:e llü^'
k^ni't ist, Uüd sie viellcichi cn!Z de» l . k. östeis. S!«ü'
lcn adwcsüi.t' sind. so wurde ihlieil auf ihre ^'c'a^
ui,d Kosten Hrn. Iol>cmn Kordask i>l Terg als ^"s" '
«or aui^cstelll, imd sie we.drn ausg.flndert, demsclbs"
bis zll ocr über l'dige KI^ae lNil den <i. ^Uin 1ß5l»,s'lld
l0 Ul)r l,icrgelichi5' scsige,cl)ic,i T.l^sa^uliq i l le i^k'
l)eNe Nlii,!,i>N)eilen, ^der st.nt ilun einen a n t c l n ^ ' ' ^ '
waller zu desteUrn , oder ader selbst ,u e>!cl)ci»cl', ^ '
drigeils diese Nechlösachc mil H m . ^o'.).nm Korben der
^rdln l l lg gcnmß abgcm^ckc nnilde, ui:d die Rccl!^'
nl,chll',eile nur die Säumigen treffe« müsNen.

Beziltss.ericht P<'lland 19. Zcbruar i^^s).

Z. 4 i l ) . l 2 ) Nr. 625.
E d i c t .

VoiN Vezi.ksgel'ichte W l p p a ^ ,vi.d dem Ai'dl<
Tom'.5m unberaniitl''» äui'cliiDal'ec-, und scinen s>ltl"'
!>lls u-.,blka,lnlcl, ^rden u:,d Nech'snack'l'I^tiii lu"
mil bek,„uu s,e^cbeu: Es habe wker sie M'>t^nl0
Tl)ma/<><- voi, G l ' ^d i ^ H. Vtt. 2."., tlnch sci»ei l -^
uollmääuigleil Hrn . (Zarl Pelsoc,Il.,. die KI>'ge " ^
ilne.lelnui:>q de.'^ige»ll)unlt' dcl im ^rundb^che c
Herrschen Wipp^ch vo>komine,Ncn Neal'.I'ltcl^, "^ '
der Wiese >» m>i uild de^ Aetcls in'.c Reben niva '̂ >
l i t t l^ ix i «u!) Ur!.'. Fol. l9t>, ^e<lf. ^. ,7 <>l 1 » . ^ ^
sd'^liels ln-illliovil ^llü.-l «,ll> a,d. F^>. ' 5 7 . NcM-
?. ^(», uild deft Weine^iuiUes nu vnnli »ul» !)<»>", ̂ >
B . Uld. 9tt. «6, Nec:j. Z. ^,^, l)ieram!ö r i bc r i l ' ^
wol rider zum orDenllichcn llu'inc lickrli ^ c l i / i h l " ./
T^lN'a^m'q <v.,f d^i, >4. Il,,>i l . ^ . , Vo>,'H"</^.j
lU)v um dlestl" ^<r,ct)te «n'l dem ^ich.niq»',^ ^H,le
a, (,«. O- augcoidllet wurde. Da d e m ^ ^ ^ ^ c,̂ y
l>fl AilienthaU der ^iell,,gten UlU'et.inn: ist. '^ -.„
m,ni ihnen auf i lne^ekü)l und Koswl u, ^c P " ^
dc6 Hrn. Jakob U,ä,,5 von Wippach emeu l ' ' " ^
" l ! ln,l»!ll..uszustelicl>, mildem dicsc Rech:cs^1n' ' '
Ao l l c l , ! ^ der 0). O. du'chqesühvt wndeu " ' N ' . ^

Heffnl lverden die ^ e N . ^ ! ^ i mit d«m . ^ 1 " ^
relsiä>^!gel, d>,ß sic ilne Viech'.sl'ehelsc dem " " ^ " '
le^ (iur.nor em tie H>uch ^u izedcn, oder eine:, au^^
^achwalicr auher n>'.hm^M ^u machen, odcr n"l ^,^
^eordneltn Ta^si,tzung pm'önll'ck zu c'scheiliei'' ^
0 igrnZ sic «Ue ^us 'ihrer ^el^ l lmnis; cu'.»")"'
folgen sich selbst de:!>umcsscn häucn. ^

BeHllkbgclichl Wipp.nl) am 8. Fcbluar '»>»"' ,

Z - 4 7 , . ( . ) ^ . , N r . b ^ '
E d i c t . ^

3'o>, dem ^c^!lts,,rliä)!c Wipp^ck " " , V ^ s '
mein kü .̂d c,lnl^el'l: ^5 s>y voil dciu k. k. ^ ^ ^
^llichie H^idci^c!),U'<, als deleqnlcn (i.)».siäuc, aUl ,^ ^
suchen dn F. (). Herrschet Wippaä' , in di^ ett .^s. !
.^il!.ie!,!»ji der dem Joseph Nit'es von W>Pp^' ^ M
55 e>sböligen, UilD lc>Ut Sch^^unqsprole-crU^ ^>
î!) '^.ep!^ 1849, Z. 4270, lNls W<l8 fi. d«" ^ . . l .

!c-', im O'uiidbuchr der Hc>,schast W i p p ^ ^ « / ^ .
Ulb.Zol. 8, R. 3. 5, N, lN,dar-.n U r b , F ^ ^ . 6-
^ , ^. l . U-b. ^ l:;<;, N.Z. 20, Nrd- ?^ol. ' " ^ - " . ^
23! / , . Urb, F. l 0 ^ , R . Z . 44, Ulb. Fol. l lä '^ ' ,^ä le '>.
rilid !)<»». (ö>, S . N ' . 3 volkl'iumendtll ^ . . ^ ^c»
so wie de> auf l,0 st. 9 kr. geschähe:, ^ ^ ' 2 » ' ^ ^ -
gcn der Erc ulionömhrslin schuldigen -'^ s,^T^" '
^civill igci. nt,d etz seyen zir d c r e : ' ^ o r l " ^ " ^ ^ ^^>z
sayuiiqe» aus den l l . sscb'ua» , da:>n t'/" ^̂ .̂  ,,»
U'id den «. Ap'.il 1850, jtdcsmal V m ' " ' ' ' ",^ ^ , ^«
Ubr im H"Ufe des ErecmlN mil re"' " > ^ , ^ i c "
»ldncc, daß ovi^e ?ieilbie!ll!^sobiclte^el ^^ ^,^^^,,

T^gsab»l'9 auch Uü'.er dem ̂ cha^ung-'"'

Dec ^llmdl'uchsellract. ^ " " > ,, ^^.l icl ' l ' t t ' '
coll >!,i(' d ieLl> i !a , io l :^b^ i ' ' ^ ! l ' is 'k" ' ' " ' ' '
lunici sl„^fsc!>cu »oeiden ^ , ^ ^9 .

Beintö^ecicdl Wipv^cl,. de>'. », ^.

dieiu.lgS'^s^yuog 'st kemt P ^ ^ U t

?.')t^rkögcrichl Nipv.'ch an, <'. ^ " «


